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Änderungsantrag
der Abgeordneten Kerstin Müller (Köln), Volker Beck (Köln), Jürgen Trittin,
Marieluise Beck (Bremen), Alexander Bonde, Dr. Uschi Eid, Thilo Hoppe, Ute
Koczy, Winfried Nachtwei, Omid Nouripour, Claudia Roth (Augsburg), Rainder
Steenblock und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

zu dem Antrag der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP
– Drucksache 16/6600 –

Menschenrechte und Demokratie in Birma durchsetzen

Der Bundestag wolle beschließen:

In Absatz 3 wird nach Satz 1 folgender Satz eingefügt: „Er fordert die Bundes-
regierung auf, ihre in Asylverfahren Präzedenzwirkung entfaltende Einzelaus-
kunft vom März 2007 der Zuspitzung der Lage in Birma/Myanmar anzupassen
und ihre Einschätzung, abweichende politische Überzeugungen führten nicht
unmittelbar zu Repressalien und Verfolgung, zurückzunehmen.“

Berlin, den 10. Oktober 2007

Renate Künast, Fritz Kuhn und Fraktion
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